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Das nächste 
Handball Blatt 
erscheint am
11.12.2010

Heimspiele
in

Bützfleth
Samstag, 27.11.2010
13:30 weibl. Jgd. E 
wJE 2 : Zeven a.K
14:45 weibl. Jgd. E 
wJE 1  :  Himmelpforten
16:00 weibl. Jgd. D 
wJD 2 :  Stade 2
17:15 weibl. Jgd. D 
wJD 1 :  Stade 1
Sonntag, 28.11.2010
09:15 männl. Jgd. E 
mJE 1 : Wisch
10:30 männl. Jgd. B 
mJB 2 :Horneburg
12:00 männl. Jgd. D 
mJD : Wisch.
13:15 männl. Jgd. C Oberliga 
mJC OL : Fredenbeckl
15:00 männl. Jgd B Landesliga 
mJB LL : Altenwalde
17:00 Verbandsliga Männer 
1. Herren : Gruppenb./Bookh.
18:45 Frauen Kreisliga 
2. Damen : Beckdorf3

Schon mal Probe gesessen
Männliche C-Jugend der HSG Bützfleth/Drochtersen bestritt Vorspiel beim 
„Spiel der Spiele“ des HSV Handball gegen den THW Kiel in der O2-World

In der vergangenen Woche war 
unsere mJC1 zu einem Freund-
schaftsspiel der gigantischen 
Art eingeladen. Am Dienstag, 
den 16. November  traten sie 
gegen die HSV-Jungs an, aber 
nicht in einer kleinen Sport-
halle sondern in der O2-World, 
dem „Wohnzimmer“ der Profi-
mannschaft. Die beiden C-Ju-
gend-Teams bestritten das Vor-
spiel zum  mit viel Spannung 
erwarteten Aufeinandertreffen 

der beiden heißen Bundesliga-
Titel-aspiranten Kiel und Ham-
burg. Das Handballspielen ge-
riet bei unseren Jungs da schon 
fast zur Nebensache. Die bei-
den vorangegangenen Freund-
schaftsspiele hatte unsere mJC 
gewonnen. An diesem Tag wa-
ren aber eindeutig die Hansea-
ten die überlegene Mannschaft.
Zur Trauer über die Niederla-
ge blieb wenig Zeit. Direkt im 
Anschluss an ihr Spiel erlebten 

sie ihre Handballvorbilder haut-
nah. Der HSV hatte unserer 
Mannschaft 16 Karten für das 
Bundesligaspiel zur Verfügung 
gestellt. Unsere Mannschaft 
sah also noch Handball der ab-
soluten Spitzenklasse und dass 
auch hier der HSV gewann, war  
diesmal wohl ganz im Sinne 
unserer Jungs. Es war ein tol-
ler Tag - ein Dank dafür  an 
die Verantwortlichen des HSV-
Handball.

Jetzt sitzen noch Trainer, Betreuer und Spieler unserer mJC1 auf der Bank; zwei Stunden später 
waren es die internationalen Handballstars des HSV Hamburg und des THW Kiel

Foto: Jens Stefan
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort
27.11 13:30 Handball-Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum
27.11. 14:00 Weihnachtsmarkt 2010 Attraktives Bützfleth Festung Grauerort
28.11. 09:15 Handball-Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum
28.11. 10:00 Tauferinnerungsgottesdienst am 1. Advent Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
28.11. 14:00 Weihnachtsmarkt 2010 Attraktives Bützfleth Festung Grauerort
28.11. 16:00 Theater „Das Hörrohr“ „Die Dieler“/Ortschaft Dorfgemeinschaftshaus
02.12. 15:00 Senioren Weihnachtsfeier Ortschaft/DRK Hartlef’s Gasthof, B’moor
02.12 17:30 Ortsratssitzung Ortsrat Rathaus Stade
05.12. 16:00 Jubiläums-Abschlussveranstaltung Bürgerverein/Ortschaft St. Nicolai Kirche
08.12. 17:00 Weihnachtsfeier der Integrationssportgruppe TuSV Bützfleth St. Nicolai/DGH
11.12. 14:30 Weihnachtsfeier SoVD Gasthaus v. Stemm
11.12. 15:00 Weihnachtsfeier für Senioren Schützenverein Schützenhalle „Kl. Helgoland“
11.12 17:30 Handball-Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum
14.12. 19:30 Jahreshauptversammlung AWSV Vereinsheim
15.12. 16:00 Bilderbuchkino „Lieselotte im Schnee“ Ortsbücherei Dorfgemeinschaftshaus
18.12 13:45 Handball-Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum
19.12. 16:00 Chorgesang Abendgottesdienst Bürgerverein, Kirchengem. St. Nicolai Kirche
24.12. 23:00 Christmette Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
24.12. 17:00 Christvesper Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
24.12. 15:30 Christvesper für Familien Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
24.12. 14:00 Christvesper Kirchengemeinde Hartlef’s Gasthof, B’moor
30.12. 18:00 Internes Hallenfußballturniera Teamgruppe Fußball TuSV Sportzentrum
31.12. 17:00 Jahresschlussandacht Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche

Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf 
Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal 
für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-stade-altes-land.
de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrem Familienstand und Ihrer Lebenssituation.

Neuer Ortsbürgermeister
Sönke Hartlef (CDU) einstimmig gewählt
In der Ortsratssitzung am Mitt-
woch, den 17. November war 
Wolfgang Rust gleich zu Be-
ginn von seinem Amt als Orts-
bürgermeister zurückgetreten 
(Näheres dazu auf Seite 10).
In der anschließenden Neuwahl 
stand Sönke Hartlef (CDU) als 
einziger Kandidat zur Wahl. Es 
wurde geheim abgestimmt. Mit 
12 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen 
und ohne Gegenstimme wurde 
Sönke Hartlef gewählt.
Die CDU verzichtete darauf, 
für das Amt des stellvertreten-
den Ortsbürgermeisters einen 
eigenen Kandidaten zu nomi-
nieren. Auch hier wurde ge-
heim abgestimmt. Manfred 
Ehler (SPD) wurde mit 14 Ja-
Stimmen und einer Enthaltung 
einstimmig gewählt.
Sönke Hartlef richtete an-
schließend ein paar Worte an 
den Ortsrat. Die Möglichkeit 
mit Gleichgesinnten das Wohl 
seines Heimatortes mit zu be-
stimmen und dessen Zukunft 
zu gestalten, sei für ihn vor vier 

Jahren die Triebfeder gewe-
sen, für einen Sitz im Ortsrat 
zu kandidieren. Er hätte vorher 
als Bürger des Öfteren Orts-
ratssitzungen besucht, und den 
Eindruck gewonnen, dass man 
sich im Bützflether Ortsrat frei 
von Fraktions- und Parteizuge-
hörigkeit einbringen könne. Die 
Entwicklung in der letzten Zeit 
habe allerdings den Ton in den 
Sitzungen schärfer werden las-
sen, so dass das „Wir-Gefühl“ 
fast gänzlich abhandengekom-
men sei. Sachorientierte Politik 
sei oftmals durch Persönliches 
ersetzt worden.
Die Wahlergebnisse lassen da-
rauf schließen, dass man das 
Reizklima entschärfen möchte. 
In der Bearbeitung der immer-
hin 14 Tagesordnungspunkte 
umfassenden Sitzung gelang 
das auch fast durchweg. Ledig-
lich beim TOP5, bei dem es um 
die Hintergründe des Rücktritts 
von Wolfgang Rust ging, wurde 
der Ton kurzzeitig noch einmal 
schärfer. 

Während des Weihnachts-
markts bietet die Firma Ossi-
Taxi einen Shuttle-Service zwi-
schen Bützfleth und Grauerort 
an. Er wird durch das Attrak-
tive Bützfleth gesponsert und 
ist deshalb kostenlos. Die Hal-
testellen werden während der 
Marktzeit etwa im 15-Minuten-
Takt angefahren. 

Samstag, 27. November
16:30 Tanzgruppe TuSV
ab 17:00 Uhr Fackelführungen
stündlich ab 15:00 Uhr Vorle-
sen für Kinder

An folgenden Haltestellen kann 
man zusteigen:

Einfahrt Kolonie
Parkplatz Edeka

VGH-Vers. Rolapp, Flethweg
Bauuntern. v. Holt, Erlenweg

Kreuzg. Erlenweg/Tannenweg
Kreuzg.Deichstr./KreuelerWeg

Festung Grauerort

Taxi- Shuttle-Service zum Weihnachtsmarkt

Sonntag, 28. November
13:30 Gospelchor „Lightfire“
15:00 Gem.Chor „Cantissimo“
stündlich ab 14:00 Uhr Vorle-
sen für Kinder

Am Weihnachtsmarkt beteiligen 
sich natürlich auch in diesem 
Jahr wieder die Bützflether Ver-
eine und Verbände. 
Aber es gibt auch viel Neues - 
etwa einen Markt mit mehr als 

20 Ausstellern, Puppen- und 
Spielzeugausstellung, alte Mo-
delleisenbahn, Holzkegelbahn, 
ein großes Rahmenprogramm 
und einen kostenlosen Fahr-
dienst.

Weihnachtsmarkt
in Grauerort

27. u. 28. November 2010

Rahmenprogramm beim Weihnachtsmarkt

Angebot zum Dialog
Lernen Sie den Rückbau des Kernkraftwerks Stade kennen!

Wir laden Sie ein und freuen uns auf das Gespräch.

T 04141 77 2391     www.eon-kernkraft.com
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Tabellen Handball

Egmont Bilzhause jr.
Rechtsanwalt und Notar
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht
und Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mediator

Andreas Kuehn
Rechtsanwalt

Katrin Marei Rohde
Rechtsanwältin 

Claudia Baumgarten
Rechtsanwältin 

Holzstr. 30
21682 Stade

Tel.: 04141/2181 u. 3262
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männl. Jugend

Oberliga

Herren Damen

weibl. Jugend

Landesliga Weibl. Jugend B
 1 JSG Gnarrenb./Basd. 5 84 : 53 8 : 2
 2 VfL Stade 2 5 68 : 48 8 : 2
 3 HSG Bü/Dro 2 3 60 : 30 6 : 0
 4 Dollerner SC 6 57 : 90 4 : 8
 5 TuS Harsefeld a.K. 4 57 : 64 2 : 6
 6 TSV Bremervörde 4 41 : 53 2 : 6
 7 MTV Wisch 3 4 : 33 0 : 6

Weibl. Jugend C - Staffel 2
 1 TSV Bremervörde 6 154 : 44 12 : 0
 2 TuS Zeven 7 140 : 89 10 : 4
 3 VfL Horneburg 5 89 : 88 6 : 4
 4 JSG Gnarrenb./Basd. 6 110 : 79 6 : 6
 5 MTV Wisch 7 99 : 131 6 : 8
 6 HSG Bü/Dro 2 5 48 : 95 2 : 8
 7 MTV Himmelpforten 2 a.K. 6 40 : 154 0 : 12

Weibl. Jugend D
 1 TuS Harsefeld 1 9 267 : 89 16 : 2
 2 VfL Stade 1 6 223 : 14 12 : 0
 3 HSG Bü/Dro 1 5 115 : 58 10 : 0
 4 VfL Fredenbeck 7 180 : 109 10 : 4
 5 VfL Horneburg 8 116 : 113 9 : 7
 6 TuS Harsefeld 2 7 86 : 117 8 : 6
 7 MTV Wisch mix 6 77 : 77 6 : 6
 8 SV Beckdorf 6 94 : 108 6 : 6
 9 TSV Bremervörde 1 7 87 : 108 6 : 8
10 HSG Bü/Dro 2 7 48 : 145 2 : 12
11 TSV Bremervörde 2 7 32 : 189 2 : 12
12 SSV Hagen mix 9 91 : 197 2 : 16
13 VfL Stade 2 6 49 : 141 1 : 11

Weibl. Jugend E
 1 VfL Fredenbeck 7 149 : 52 14 : 0
 2 TuS Harsefeld a.K. 8 85 : 75 10 : 6
 3 JSG Gnarrenb./Basd. a.K. 5 105 : 46 8 : 2
 4 TuS Zeven a.K. 6 65 : 62 8 : 4
 5 MTV Himmelpforten 5 77 : 54 6 : 4
 6 VfL Stade 7 50 : 116 3 : 11
 7 HSG Bü/Dro 1 3 22 : 46 2 : 4
 8 Dollerner SC mix a.K. 5 61 : 88 2 : 8
 9 SV Beckdorf 5 30 : 77 1 : 9
10 HSG Bü/Dro 2 3 14 : 42 0 : 6

1. Herren (Verbandsliga Nordsee)
 1 HG Jever / Schortens 9 244 : 216 14 : 4
 2 HSG Bützfleth/Drochtersen 9 257 : 232 14 : 4
 3 SG Achim/Baden II 9 250 : 247 12 : 6
 4 FTSV Jahn Brinkum 8 200 : 186 10 : 6
 5 FC Schüttorf 09 9 274 : 261 10 : 8
 6 HSG Grüppenb./Bookh. TB 8 223 : 216 9 : 7
 7 TS Hoykenkamp 9 264 : 253 9 : 9
 8 SV RW Damme 9 271 : 277 9 : 9
 9 TSV Daverden 8 203 : 205 8 : 8
10 TuS Komet Arsten 10 288 : 299 8 : 12
11 TuS Wagenfeld 8 153 : 184 6 : 10
12 TuS Bramsche 8 205 : 219 5 : 11
13 TuS Haren 8 201 : 232 4 : 12
14 TvdH Oldenburg 8 212 : 218 2 : 14

2. Herren (Kreisliga)
 1 HSG Bü/Dro 2 7 193 : 173 10 : 4
 2 VfL Horneburg 2 7 176 : 167 10 : 4
 3 VfL Fredenbeck 5 5 134 : 124 6 : 4
 4 VfL Fredenbeck 4 6 145 : 140 6 : 6
 5 VfL Stade 1 6 127 : 126 5 : 7
 6 SV Beckdorf 3 5 125 : 138 4 : 6
 7 TuS Zeven 1 5 157 : 155 3 : 7
 8 SSV Hagen 1 5 107 : 141 2 : 8

3. Herren (Kreiklasse 2)
 1 VfL Sittensen 3 5 152 : 106 10 : 0
 2 SV Beckdorf 4 3 71 : 59 6 : 0
 3 TSV Mulsum 5 115 : 105 6 : 4
 4 VfL Horneburg 4 3 66 : 60 4 : 2
 5 VfL Stade 3 4 82 : 89 4 : 4
 6 TuS Oldendorf 4 94 : 85 4 : 4
 7 HSG Bü/Dro 3 5 107 : 112 2 : 8
 8 MTV Wisch 3 5 102 : 121 2 : 8
 9 SSV Hagen 2 4 59 : 111 0 : 8
10 Dollerner SC 2 0 0 : 0 0 : 0

Weibl. Jugend B 
 1 TV Oyten 6 165 : 115 11 : 1
 2 SV Höltinghausen 6 144 : 100 10 : 2
 3 BV Garrel 4 108 : 72 6 : 2
 4 HSG Delmenhorst 5 89 : 100 6 : 4
 5 HSG Nordhorn 5 91 : 89 5 : 5
 6 VfL Oldenburg 4 83 : 74 4 : 4
 7 TuS BW Lohne 6 106 : 120 4 : 8
 8 HSG Bützfleth/Drochtersen 5 75 : 102 3 : 7
 9 VfL Stade 5 94 : 106 2 : 8
10 TV Gut Heil Spaden 6 78 : 155 1 : 11

Weibl. Jugend C 
 1 TV Oyten 6 160 : 113 12 : 0
 2 SG Surheide/Schiffdorferd. 6 132 : 102 9 : 3
 3 Hastedter TSV 5 103 : 81 8 : 2
 4 VfL Stade 6 102 : 97 6 : 6
 5 HSG Bruchhausen-Vilsen 5 109 : 97 5 : 5
 6 JSG Altenwalde / Otterndorf 5 85 : 94 4 : 6
 7 HSG Bützfleth/Drochtersen 5 83 : 105 4 : 6
 8 ATSV Habenhausen 6 97 : 126 4 : 8
 9 SV Werder Bremen 6 84 : 121 2 : 10
10 HSG Schwanewede/Neuenk. 6 102 : 121 2 : 10

Männl. Jugend C 
 1 TV Langen 7 209 : 175 13 : 1
 2 HSG Bützfleth/Drochtersen 6 175 : 124 10 : 2
 3 Hastedter TSV 7 194 : 150 10 : 4
 4 TSV Daverden 7 191 : 150 10 : 4
 5 VfL Fredenbeck 7 206 : 182 10 : 4
 6 SG Achim/Baden 7 169 : 179 5 : 9
 7 HSG Schwanewede/Neuenk. 7 176 : 201 4 : 10
 8 TuS Harsefeld 7 152 : 192 4 : 10
 9 ATSV Habenhausen 6 129 : 159 2 : 10
10 HSG Bruchhausen-Vilsen 7 129 : 218 0 : 14

Männl. Jugend B
 1 VfL Sittensen a.K. 4 113 : 81 6 : 2
 2 TuS Zeven 4 69 : 51 6 : 2
 3 HSG Bü/Dro-Himmelpf. 2 68 : 35 4 : 0
 4 Dollern SC a.K. 3 69 : 65 4 : 2
 5 VFL Horneburg 3 45 : 53 2 : 4
 6 VfL Fredenbeck 2 6 94 : 173 0 : 12

Männl. Jugend D
 1 VfL Fredenbeck 6 147 : 57 12 : 0
 2 HSG Bü/Dro 1 5 135 : 43 10 : 0
 3 TSV Bremervörde 6 117 : 84 8 : 4
 4 VfL Stade 4 89 : 50 6 : 2
 5 MTV Himmelpforten 5 95 : 68 6 : 4
 6 VfL Sittensen a.K. 5 93 : 100 6 : 4
 7 TuS Zeven 5 71 : 103 4 : 6
 8 TuS Harsefeld 7 93 : 149 4 : 10
 9 Dollerner SC 5 48 : 117 2 : 8
10 MTV Wisch 4 52 : 85 0 : 8
11 HSG Bü/Dro 2 a.K. 6 63 : 147 0 : 12

Männl. Jugend E
 1 TuS Zeven 9 180 : 101 14 : 4
 2 HSG Bü/Dro 1 6 161 : 41 12 : 0
 3 VfL Stade 6 124 : 77 10 : 2
 4 VfL Horneburg 7 86 : 94 8 : 6
 5 SV Beckdorf a.K. 6 115 : 128 6 : 6
 6 TSV Bremervörde 6 54 : 73 6 : 6
 7 VfL Fredenbeck 7 82 : 118 6 : 8
 8 HSG Bü/Dro 2 7 86 : 85 6 : 8
 9 MTV Himmelpforten 8 92 : 110 6 : 10
10 MTV Wisch 6 72 : 125 4 : 8
11 TuS Harsefeld 7 86 : 131 2 : 12
12 TuS Oldendorf a.K. 7 59 : 114 2 : 12

1. Damen (Landesliga)
 1 SV Werder Bremen II 8 227 : 157 14 : 2
 2 HSG Schwanewede/Neuenk. 7 162 : 133 11 : 3
 3 TSV Bassum 8 195 : 176 11 : 5
 4 HSG Bützfleth/Drochtersen 7 179 : 172 9 : 5
 5 Leher TS 8 185 : 152 9 : 7
 6 HSG Bruchhausen-Vilsen 6 156 : 129 8 : 4
 7 SG Findorff Bremen 6 134 : 151 5 : 7
 8 VfL Stade II 6 117 : 131 4 : 8
 9 TS Woltmershausen 8 163 : 211 4 : 12
10 TuS Wagenfeld 4 80 : 83 3 : 5
11 TSV Bremervörde 4 82 : 96 0 : 8
12 VfL Horneburg 6 97 : 186 0 : 12

2. Damen (Kreisliga)
 1 VfL Sittensen 1 7 114 : 82 14 : 0
 2 VfL Stade 3 8 147 : 110 13 : 3
 3 HSG Bü/Dro 2 8 147 : 141 8 : 8
 4 VfL Horneburg 3 5 99 : 85 7 : 3
 5 TSV Bremervörde 2 7 96 : 94 7 : 7
 6 TSV Mulsum 8 103 : 110 7 : 9
 7 VfL Horneburg 2 8 124 : 131 7 : 9
 8 MTV Wisch 1 8 98 : 143 2 : 14
 9 SV Beckdorf 7 102 : 134 1 : 13

3. Damen (Kreisklasse)
 1 TSV Gnarrenburg 5 99 : 80 10 : 0
 2 Dollerner SC 2 4 72 : 33 8 : 0
 3 TuS Harsefeld 2 5 112 : 63 8 : 2
 4 MTV Wisch 2 5 78 : 56 8 : 2
 5 VfL Sittensen 2 5 64 : 81 5 : 5
 6 TuS Harsefeld 1 5 65 : 86 3 : 7
 7 VfL Stade 4 4 51 : 75 2 : 6
 8 HSG Bü/Dro 3 5 59 : 85 2 : 8
 9 MTV Himmelpforten 6 88 : 111 2 : 10
10 TSV Wiepenkathen 4 43 : 61 0 : 8

Weibl. Jugend A
 1 SC Twistringen 7 172 : 156 10 : 4
 2 SV Werder Bremen 6 183 : 134 8 : 4
 3 TV Oyten II 6 170 : 130 8 : 4
 4 HSG Bützfleth/Drochtersen 7 191 : 175 8 : 6
 5 ATSV Habenhausen 7 152 : 164 8 : 6
 6 SG Achim/Baden 7 153 : 163 7 : 7
 7 SV Grambke/Oslebshausen 6 121 : 137 4 : 8
 8 TV Langen 6 131 : 140 4 : 8
 9 Hastedter TSV 6 132 : 206 1 : 11

Männl. Jugend A 
 1 TuS Zeven 5 182 : 131 10 : 0
 2 VfL Horneburg 5 132 : 122 8 : 2
 3 TuS Rotenburg 6 180 : 153 8 : 4
 4 ATSV Habenhausen 6 192 : 168 8 : 4
 5 SFL Bremerhaven 5 148 : 139 6 : 4
 6 HSG Bützfleth/Drochtersen 7 186 : 197 6 : 8
 7 TSV Bremervörde 5 130 : 136 4 : 6
 8 HSG Bruchhausen-Vilsen 5 140 : 194 0 : 10
 9 HSG Geestemünde 6 152 : 202 0 : 12

Männl. Jugend B
 1 TSV Daverden 6 174 : 134 10 : 2
 2 SG Achim/Baden 5 113 : 113 7 : 3
 3 HSG Bruchhausen-Vilsen 6 145 : 147 7 : 5
 4 HSG Schwanewede/Neuenk. 5 119 : 107 6 : 4
 5 HSG Lesum/St.Magnus 6 139 : 146 5 : 7
 6 HSG Bützfleth/Drochtersen 5 109 : 109 4 : 6
 7 TSV Bremervörde 5 125 : 126 4 : 6
 8 SV Grambke/Oslebshausen 5 127 : 133 3 : 7
 9 JSG Altenwalde / Otterndorf 5 112 : 148 2 : 8

BüDro-Handball im Internet unter:     
www.hsg-bue-dro.de

Männl Jgd. D1 fährt zur Mini-WM
Im Jahre 2009 fand in Kroatien 
die Handball-Weltmeisterschaft 
statt. Der TV Anderten veran-
staltete damals für D-Jugend-
Mannschaften eine Mini-WM. 
Auch ein HSG-Team war da-
mals dabei. Die Veranstaltung 
war sehr gut organisiert und 
wurde zur EM im Jahre 2010 
erneut durchgeführt - natür-
lich mit BüDro-Beteiligung. Im 
nächsten Jahr kämpfen die Gro-
ßen in Schweden um den Welt-
meistertitel. In Hannover ma-
chen es erneut die D-Jugend-
Mannschaften. Auch diesmal 
ist unsere mJD1 mit dabei - als 
Kroatiens Nationalmannschaft 

Wer bei der Mini-WM in Hannover mitmachen möchte, muss 
zuerst einmal eine Auswahlkommission mit einer gelungenen 
Bewerbung überzeugen. Noelia Both, Tochter des Trainers 
unserer mJD 1, gab etwas Schützenhilfe in Gestaltungsfragen.

Die Zweite ist Erster
Horneburg 2 : 2. Herren 20:30
Horneburgs Zweite hatte unse-
ren Herren einiges an Alter vor-
aus, trotzdem spielten sie einen 
erstaunlich flotten Handball. 
Unsere 2. Herren startete aller-
dings gut in diesem Spiel ge-
gen den bisher ungeschlagenen 
Tabellenführer. In der Abwehr 
ließ man sich nicht austricksen. 
Mit druckvollem Angriff und 
phasenweise gefälligem Kom-
binationsspiel lag unsere Zweite 
ständig vorn. Vor allem Moritz 
Sierwald brachte Horneburg 
durch schnelle Antritte und ge-
naue Würfe in Schwierigkeiten. 
(10:17 zum Seitenwechsel).
Die 2. Halbzeit begann mit ei-
ner Torflaute. Erst nach 6 Mi-
nuten fiel der ersten BüDro-
Treffer. Der Vorsprung wurde 
danach wieder ausgebaut. Häu-
figes Wechseln ging zu Lasten 
der Kontinuität und Horneburg 
kam auf 15:19 heran. Es wurde 
wieder konzentrierter gespielt 
Horneburg stemmte sich noch 
einmal gegen die Niederlage, 
aber in der Schlussphase spiel-
ten unsere Herren ihre bessere 
Kondition aus.

Horneburg 2 . 2. Herren 25:25
Nach dem tollen Sieg der Vor-
woche hatte sich die Zweite ei-
niges vorgenommen und das 
setzte die Mannschaft zunächst 
auch gut um. Kim Tiedemann 
vernagelte sein Tor, während 
Clemens Hagemannn auf der 
Gegenseite den Ball reihen-
weise im Kasten der Hausher-
ren unterbrachte. Die Abwehr 
stand sicher und unsere Zweite 
ging mit 8:3 in Führung. Bei ei-
ner unglücklichen Aktion beim 
Horneburger Tempogegenstoß 
handelte sich Kim Tiedemann 
eine rote Karte ein. Es kam ein 
Bruch ins HSG-Spiel und Hor-
neburg konnte bis zur Pause auf 
10:12 verkürzen. Auch in der 2. 
Halbzeit war die Anspannung 
im Spiel unserer Herren groß. 
Sie lagen zwar lange vorn, aber 
ohne sich absetzen zu können. 
Beim 19:19 erzielte Horneburg 
dann doch erstmals den Aus-
gleich. Vor allem Kai Dubbels 
machte unserer Mannschaft das 
Leben schwer. Er war es dann 
auch, der 20 Sekunden vor dem 
Abpfiff das Endergebnis her-
stellte.

1. Herren : Bramsche 25:21
Unseren Herren unterliefen im 
Abschluss zu viele Fehler. In 
der Abwehr verhielt man sich 
eher abwartend und erschwerte 
den Gegnern dadurch das Tore-
werfen nicht gerade. Bramsche 
ging in Führung und baute die-
se sogar bis auf 4 Treffer aus. 
Trainer Ralf Böhme nahm eine 
Auszeit und die Fans merkten, 
dass der 8. Mann gefordert war. 
Es gab 2 Tore in Folge zum 6:8 
und dann eine doppelte Über-
zahl. Die Chance zum Aus-
gleich? Nicht ganz. Auch Oli-
ver Hintelmann durfte für zwei 
Minuten auf die Bank, Ben-
jamin Kenter hielt allerdings 
den Strafwurf. Erst in der letz-
ten Minute vor dem Halbzeit-
pfiff erzielte Youngster Nicklas 
Frank den Ausgleich und er-
möglichte mit einem Sahnepass 
auf Andreas Del das Tor zum 
11:10 Pausenstand.
Der 2. Durchgang begann mit 
dem Ausgleich durch die Gäste, 
aber dann kam die stärkste Pha-
se im Spiel unserer Mannschaft. 
Mit druckvollem Angriff, Tem-
pogegenstößen und  gutem Po-

sitionsspiel wurden 6 Tore in 
Folge erzielt. Danach legte man 
allerding eine schöpferische 
Pause ein und die Gäste kamen 
auf 20:18 heran. In torreichen 
Schlussminuten wurde der Sieg 
nicht aus der Hand gegeben. 

Arsten : 1. Herren 26:31
Für unsere Mannschaft gab es 
bisher zwei Horrorszenarien: 
Backeverbot und Tabellenkel-
lerkinder. Bei Ersterem verlo-
ren unseren Herren oft nicht 
nur die Ball- sondern auch 
gleich die Spielführung. Bei 
Letzterem passte man sich ger-
ne mal dem Niveau des Geg-
ners an. Arsten liegt im Tabel-
lenmittelfeld, hatte aber in der 
vorangegangenen Begegnung 
den Tabellenzweiten Jahn Brin-
kum geschlagen. Trainer Ralf 
Böhme konnte also beruhigt 
seine A-Lizenz verlängern und 
die Mannschaft mit dem mJB-
Coach nach Arsten fahren las-
sen. Die Herren machte dort 
erwartungsgemäß ein gutes 
Spiel, fuhr einen sicheren Sieg 
ein und kam mit zwei Punkten 
im Gepäck wieder zu Hause an. 

Die Erste ist Zweiter

Ein ganz tolles 
Spiel der mJE 1
mJE 1 : Stade 26 : 18
Es war nicht nur ein Lokalder-
by, es war auch das Aufeinan-
dertreffen bei beiden einzigen 
verlustpunktfreien Mannschaf-
ten in der E-Jugend-Staffel. So 
etwas kann schon mal zu einem 
ganz zähen Ringen werden. 
Das war in diesem Spiel nicht 
der Fall - im Gegenteil. Unsere 
männliche E1 lief zu Hochform 
auf und spielte die Gäste glatt 
an die Wand. In diesem Hand-
ball Blatt ist der Platz knapp ge-
worden. Das verdiente Lob für 
unsere Jungs gibt es schon jetzt 
und den ausführlichen Spielbe-
richt in der nächsten Ausgabe.
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Handball Handball

Heimspiele
in

Drochtersen
Sonntag, 05.12.2010
09:30 weibl. Jgd.  E 
wJE 1 . Beckdorf
10:45 weibl. Jgd. E 
wJE 2 : Fredenbeck
12:00 weibl. Jgd.  D 
wJD 2 : Stade 1
13:15 weibl. Jgd. C  
wJC 2 : Bremervörde
15:00 weibl. Jgd. A Landesliga 
wJA : Achim/Baden
16:45 weibl. Jgd. B 
wJB 2 : Harsefeld
18:30 Männer Kreisklasse 2 
3. Herren : Beckdorf 4

Auswärts-
spiele

Samstag, 27.11.2010
15:30 Hastedt : wJA LL
Sonntag, 28.11.2010
09:30 Wisch : wJC 2 
12:00 Wisch : 3. Damen 
14:45 Beckdorf : mJE 2 
14:45 Stade : 2. Herren 
15:00 Spaden: wJB OL
Samstag, 04.12.2010
14:30 Stade : wJE 2 
15:30 Bruchhsn : wJC OL 
17:00 Findorff  : 1. Damen 
17:00 Oldenburg : 1. Herren
Sonntag, 05.12.2010
11:45 Beckdorf : 2. Damen 
11:45 Himmelpforten1 : mJE 1 
11:45 Stade : mJE 2 
15:15 Harsefeld 2 : wJD 1

Spiel-
ergebnisse

Herren
1.Herren : Bramsche 25:21 
Arsten : 1. Herren 26:31 
Horneburg 2 : 2. Herren 20:30 
Horneburg : 2. Herren 25:25 
Oldendorf : 3. Herren 25:21
Damen
Stade 2 . 1. Damen 22:24 
Werder Br. 2 : 1. Damen 23:31 
2. Damen : Bremervörde 2 15:17 
2. Damen . Stade 3 21:25 
3. Damen : Wiepenkathen 14:10
Jugend OL u. LL
mJA LL . Bremerhavn 38:40 
Zeven : mJA LL 40:26 
mJB LL : Bruchhausen 24:26 
mJC OL : Hastedt 26:20 
Habenhausen : wJA LL : 21:25 
wJA LL : Oyten 2 29:26 
wJC OL : Stade 19:15
männl. Jugend
Fredenbeck 2 : mJB 2  13:34 
Sittensen : mJD 2 16:14 
mJE 1 : Stade 26:18 
Oldendorf : mJE 2 8:12 
mJE 2 : Hornburg 12:15
weibl. Jugend
wJC 2 : Bremervörde 2:24 
Harsefeld : wJD 1 14:18 
Bremervörde : wJD 2 5:20 
Stade : wJE1 9:7

Dienste
Samstag, 27.11.2010 Sportzentrum Bützfleth 
13:30 wJE 2 : Zeven. Nürnbg/Kretschm N.Both/wJC 2
14:45 wJE 1 : Himmelpf. Nürnbg/Kretschm. S.Yildiz/wJC 2
16:00 wJD 2 : Stade 2 Wolter Köprülü/Baysal
17:15 wJD 1 : Stade 1 Wolter Köprülü/Baysal
Sonntag, 28.11.2010 Sportzentrum Bützfleth
09:15 mJE1 : Wisch Ohm N.Moje/P.Schmidt
10:30 mJB2 : Horneburg neutral Wasserm./Sorgenf.
12:00 mJD1 : Wisch Borchers Wasserm./Sorgenf.
13:15 mJC OL : Fredenb. neutral 1.Herren
15:00 mJB LL : Altenw. neutral Schneider/Lau
17:00 1. Herren :  Grüppenb. neutral Schneider/Lau
18:45 2. Damen : Beckdorf neutral v. Holt/3.Damen
Sonntag, 05.12.2010 Sporthalle Drochtersen
09:30 wJE 1 : Beckdorf v.Reith/Tiedemann  wJC 2
10:45 wJE 2 : Fredenbeck v.Reith/Geschwandt. wJC 2
12:00 wJD 2 : Stade 1 Friedrich/ Kuner  Martens/Martens
13:15 wJC 2 : Bremervrd. Friedrich/ Dralle/Martens
15:00 wJA LL : Achim/B. neutral Kowallik/Kruse
16:45 wJB 2 : Harsefeld. neutral Michaelsen/Scholz
18:30 3. Herren :  Beckd. 4 neutral Michaelsen/Scholz

Habenhausen : wJA LL 21:25
Es scheint, dass es den Mädels 
besser bekommt, gegen die 
oberen Mannschaften zu spie-
len, als gegen die der unteren 
Tabellenhälfte. 
Bis zum 8:8 verlief das Spiel 
sehr ausgeglichen. Ein Team-
Time-Out und klaren Ansagen 
des Trainers brachten unsere 
wJA dann auf die Gewinner-
straße. Obwohl unsere wJA ei-
nige Phasen in Unterzahl zu 
überstehen hatte, wurde der 
Vorsprung allmählich auf 11:14 
zur Pause vergrößert.
In zweiten Durchgang lag unse-
re Mannschaft zeitweise sogar 
mit 4 Toren vorn. Aber Haben-

mJE 2 : Horneburg 12:15
Horneburg war der direkte Ta-
bellennachbar der mJE2 und 
die Partie begann mit einem 
Horneburger Blitzstart. Durch 
Tore von Hasan, Leon und Fur-
kan kam das HSG-Team zum 
Ausgleich. Erik Horwege ist 
nach seinem Schlüsselbein-
bruch wieder mit von der Par-
tie und erzielte ein schönes Tor. 
Es war das 7. für die HSG. Lei-
der konnte die Mannschaft den 
stärksten Horneburger Werfer, 
einen großen athletischen Spie-
ler, nicht kontrollieren. Er warf 
3 Tore in Folge.
So war der Vorsprung bis zur 
Pause dahin. In der zweiten 
Hälfte ließen die Kräfte nach 
und Horneburg konnte sich mit 
drei Toren absetzen. Durch ei-
nen tollen Treffer von außen 
machte Karsten Bernhardt auf 
sich aufmerksam, Patrick von 
Bargen und Hasan Yaman wa-
ren Dauerläufer auf dem Platz 
und kämpften mit den anderen 
HSG-Spielern um jeden Ball, 
doch Horneburg hatte an die-
sem Tag mehr Power.

hausen zeigte sich kampfstark 
und erzwang den Ausgleich. Es 
gelang ihnen, das Spiel bis in 
die Schlussphase offen zu hal-
ten. Eine erneute Auszeit war 
nötig, um einen erfolgreichen 
Endspurt unserer wJA einzu-
leiten. Nach dem 21:21 freuten 
sich nur noch unsere Spielerin-
nen über Tore. Das Spiel hätte 
durch Verwerten der Chancen 
auf beiden Seiten auch 41:50 
ausgehen können.

Oldendorf : mJE 2 8:12
Gegen Oldendorf geizte die 
mJE2 mit Toren. In der ersten 
Halbzeit waren es nur 6, aber 
Oldendorf gelang dank unseres 
guten Torwarts Corvin, auch 
nur drei Treffer. In der zwei-
ten Hälfte warfen Lukas, Toke, 
Enes und Leon schöne Tore. 
Zuvor waren es meistens Ha-
san, Patrick oder Furkan, die 
Oldendorfer Spielern Bälle ab-
jagen konnten, um dann ihre 
freistehenden Mitspieler anzu-
spielen. Mit zwei oder drei To-
ren waren Sven Siebert, Patrick 
von Bargen und Hasan Yaman 
erfolgreiche Torschützen. Der 
Sieg war in der zweiten Halb-
zeit nie gefährdet und die To-
ranzahl konnte noch einmal 
verdoppelt werden.
Es spielten: Corvin Kopf (Tor), Lu-
kas Dölling (1), Furkan Yildiz, Hasan 
Yaman (3), Leon Berg (1), Sven Siebert 
(2), Karsten Bernhardt, Enes Yildiz (1), 
Toke Bube (1) Patrick von Bargen(3)

wJC OL : Stade 19:15
Beide Mannschaften fuhren ei-
ne „Misserfolgsvermeidungs-
strategie“. Man wollte gewin-
nen, indem man weniger Tore 
kassierte als der Gegner.  Au-
ßerdem war es ein Lokalderby, 
in dem sich natürlich keiner ei-
ne Blöße geben wollte. Entspre-
chend wenig entspannt wirkten 
Spiel und Spielerinnen. 
In der ersten Halbzeit rann-
ten sich beide Mannschaften 
immer wieder in der gegneri-
schen Abwehr fest. Stades Tor-
frau machte immer wieder gute 
Chancen unserer wJC zunichte. 
Zwei bis drei Tore lagen unse-
re Mädchen zwar immer vorn, 
aber erst nach dem 6:4 konnten 

sie sich dann deutlicher abset-
zen. Das 9:4 zur Pause ließ hof-
fen, dass in der 2. Halbzeit auch 
etwas mehr Handball fürs Auge 
gespielt werden würde. 
Aber Stade startete mit einer 
extrem aggressiven Abwehr 
in diesen Durchgang. Allein 
in dieser Halbzeit kassierten 
sie 4 Zeitstrafen, obwohl die 
Schiedsrichter alles andere als 
kleinlich pfiffen. Zunächst hat-
te es den Anschein, als könnten 
die Gäste damit unsere wJC in 
die Knie zwingen, denn der in 
der ersten Halbzeit erarbeite-
te Vorsprung schrumpfte zu-
sammen. Aber dann nahm un-
sere wJC den Kampf an. Tore 
fielen nun fast nur noch über 

Strafwürfe. Mitte der 2. Halb-
zeit hatte sich unsere wJC dann 
wieder mit 5 Toren abgesetzt. 
In der Schlussphase kam Stade 
vor allem durch Tempogegen-
stöße noch einmal heran, aber 
es fehlte dann doch das spiele-
rische Moment, um die Partie 
zu drehen.
Trainer Thomas v. d. Reith 
freute sich, dass seine Mädchen 
in dieser bissig geführten Be-
gegnung sich nicht den Schneid 
hatten abkaufen lassen.
Es spielten: Leona Deppermann (Tor), 
Milena Schweiger (Tor), Jennifer Abra-
ham, Ramia Alkan (1), Yaren Baysal, 
Janine Engelbrecht (1), Joanna Kuhlen-
cord, Maertha Lauth (9), Inga Mahler 
(8), Marieke Pfefferle, Mariele Elsen, 
Katharina Jens, Josephine Suhr, Sadet 
Köprülü

Über den Kampf zum Sieg gekommen

mJC OL : Hastedt 26:20
Das Spiel begann mit einem 
7-Meter für die Gäste in der 18. 
Spielsekunde. Der Pfosten kam 
unserer mJC zu Hilfe. Mit ei-
nem variantenreichen Angriff, 
einer soliden Abwehr und ei-
nem sicheren Dennis Zjezdzal-
ka im Tor gelangen unserer mJC 
vier Treffer in Folge. So hätte 
es ruhig weiter gehen können, 
aber die Schiedsrichter verteil-
ten schnell Zeitstrafen und un-
sere Mannschaft kam etwas aus 
dem Tritt. Schritt- und Fangfeh-
ler häuften sich und für erfolg-

mJC setzt sich in der Oberliga-Spitze fest

Bremervörde 2 : wJD 2 5:20
Noch vor dem Anpfiff galt es, 
das erste Problem zu beheben. 
Die Standard-Torhüterin Beyza 
Karabulut war nicht mit von der 
Partie und eine zweite Torfrau 
hat die D2 nicht. Isabell Marx 
ließ ihre Mannschaft nicht im 
Regen, d. h. nicht mit unbe-
wachtem Tor stehen. 
Schon nach wenigen Spielmi-
nuten war zu erkennen, dass in 
Bremervörde ein Sieg möglich 
war. Vorne wurden viele An-
griffe erfolgreich abgeschlos-
sen und mit einer ordentlichen 
Abwehr ließ man Bremervörde 
kaum zum Zug kommen.  Nach 
12 Minuten lag unsere wJD 2 
mit 8:1 vorne. Dann kam noch 

ein kleiner Einbruch und Bre-
mervörde verkürzte bis zur Pau-
se auf 5:10. In der Kabine feuer-
ten sich die Spielerinnen richtig 
an und legten dann eine tolle 2. 
Halbzeit hin. Isabell Marx hielt 
den Kasten sauber und ließ kei-
nen Bremervörder Treffer mehr 
zu. Trotz der immer deutlicher 
werdenden Führung ließen die 
Mädchen in den Angriffsbemü-
hungen nicht nach. Dieser Sieg 
war eine schöne Mannschafts-
leistung und auch in dieser Hö-
he verdient.

lem über ihre Nr. 9 gefährlich. 
Darauf hatte sich die Abwehr 
unserer mJC aber inzwischen 
gut eingestellt. So gelang den 
Gästen trotz  aller Bemühungen 
keine Aufholjagd. Unsere mJC 
vergrößerte schrittweise ihren 
Vorsprung. Auch die offene 
Manndeckung in den letzten 7 
Minuten brachte die Gäste nicht 
mehr heran.
Nach diesem Sieg haben die 
beiden Mannschaften in der Ta-
belle die Plätze getauscht und 
vor unseren Jungs liegt nun nur  
noch der TV Langen.

reiche Treffer von jenseits der 
12-Meter-Linie braucht es schon 
einen extrem harten Wurf. Die 
Gäste kamen gefährlich nahe 
(6:5). Florian Krämer, der ins-
gesamt ein tolles Spiel machte, 
sorgte fast im Alleingang wie-
der für klare Verhältnisse. Auch 
die übrigen Spieler kamen wie-
der auf Betriebstemperatur und 
konnte mit einem ansehnlichen 
11:7 in die Pause gehen.
Es dauerte nur kurz, bis die 
Zuschauer wieder ein schnel-
les, engagiert geführtes Spiel 
sahen. Die Gäste waren vor al-

Erster Sieg für die wJD 2

Starken Gegner besiegt

Es spielten: Karina Patjens und Lena 
Andreassen (Tor), Paula Brandt (5), 
Büsra Ersoy (4), Jessica  Pye (3), Julia 
Michaelsen (4), Anna Oltmann (2), Ju-
lia v. d. Reith (2), Marieke Stüven (3), 
Gesa Rusch (2), Jessica Abraham
Bericht: Anke Stüven

Es spielten: Beyza Baysal (7), Ya-
ren Gökce (5), Mara Hammann (3), 
Gwenna Kießling (3), Tugce Yaman 
(1), Christin von Bargen (1), Selina 
Gürel, Pia Ehlers, Isabell Marx (Tor)
Bericht: Björn König

Es spielten : Corvin Kopf (Tor), Pie-
ro Müller, Toke Bube, Erik Horwege, 
Leon Berg (2), Karsten Bernhardt (1), 
Furkan Yildiz (3), Enes Yildiz (1), Ha-
san Yaman (3), Patrick von Bargen (1), 
Sven Siebert
Berichte: Sabine Bilzhause

Mittelfeldplatz 
behauptetStade 2 : 1. Damen  22:24

Ein starkes Spiel zeigten unse-
re Damen beim Derby in Stade. 
Von Beginn an diktierten sie 
das Geschehen, gingen schnell 
mit 2:0 in Führung und gaben 
diese in der gesamten 1. Hälf-
te nicht mehr ab. Aufgrund des 
hohen Tempos, ließen sie die 
Gastgeber kaum ins Spiel kom-
men und bauten die Führung 
zeitweise auf 4 Tore aus. Das 
schnelle Spiel im Angriff er-
möglichte einfache Tore. Durch 
die agile Deckung wurden die 
Staderinnen häufig zu Distanz-
würfen gezwungen, die leichte 

Beute unserer Torhüterinnen 
wurden. Gegentore fing sich 
unsere Mannschaft meist über 
die Außenpositionen und per 
Strafwurf ein. 
Nach der 13:11 Pausenführung 
kamen unsere Damen etwas 
zu nachlässig aus der Kabine. 
Durch Unkonzentriertheiten 
im Abschluss machte man die 
Stader Torhüterin zur „Welt-
meisterin“. Gleich 5 Strafwürfe 
wurden vergeben. Stade kam 
aber nur zwischenzeitlich zum 
Ausgleich. 
Es spielten: Jennifer Haack, Sarah von 
Holt (beide Tor), Kerstin Schneider (7), 
Betty Kühlcke (5), Melanie Kühlcke 
(5), Anne Rusch (4), Büsra Ersoy (2), 
Natalie Dell (1), Jessica Pye, Anna Olt-
mann, Marieke Stüven, Julia von der 
Reith.

1.Damen : W. Bremen 23: 32
Gegen den Titelfavorit Wer-
der Bremen 2 gab es für unse-
re Mannschaft nichts zu holen. 
Bis zum 5:7 konnten die Da-
men noch mithalten, aber nach 
dem 5:11 war eine Vorentschei-
dung gefallen. Aufgrund des 
hohen Tempos der Gäste be-
stand kaum Aussicht, nochmals 
den Abstand zu verkürzen. Im 
zweiten Durchgang zeigten 
unsere Damen aber Moral und 
sorgten so dafür, dass die Nie-
derlage nicht höher ausfiel.
Es spielten: Jennifer Haack, Sarah von 
Holt (beide Tor), Bettina Kühlcke (7), 
Natalie Dell (5), Büsra Ersoy (3), Kers-
tin Schneider (3), Melanie Kühlcke (2), 
Anne Rusch (1), Jessica Pye (1), Julia 
von der Reith (1), Marieke Stüven
Berichte: Olaf Bunge

Kontakt zur Tabellenspitze gehalten
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Obstmarschenweg 290 - 21683 Bützfleth
Telefon 04146 - 928770

Rahmenplan Schallschutz im Ortsrat verabschiedet
Der Rahmenplan Schallschutz 
für das Gelände nördlich der 
Johann-Rathje-Köser-Straße 
wurde auf der letzten Ortsrats-
sitzung am 17. November mit 
den Stimmen von CDU und 
SPD bei Enthaltung durch die 
FDP und Gegenstimmen der 
Wählergemeinschaft abgeseg-
net.
In diesem Plan werden den 
verschiedenen Flächen unter-
schiedliche Lärmkontingente 
zugewiesen. Dabei wurde ei-
nerseits berücksichtigt, dass 
man nicht hinter die alte Rege-
lung zurückfällt, d. h. auf dem 
alten Deich nachts 45 dB(A) 
nicht überschritten werden sol-
len. Andererseits wurde auch 
den Interessen vor allem der 
bereits existierenden Industrie-
betriebe Rechnung getragen.
Die AOS wird in den nächsten 
Jahren ein umfangreiches In-
vestitions- und Sanierungspro-
gramm umsetzen, so dass hier  
insgesamt eine Geräuschver-
minderung um etwa 3 dB(A) zu 
erwarten ist und ein Lärmkon-
tingent von 63 dB(A) tags und 
55 dB(A) nachts zugewiesen 
wurde. 
Den Betrieben Prokon Nord 
und Areva wird die Möglich-
keit eingeräumt, in Zukunft zu 
expandieren. Der Bereich der 
von ihnen bebauten Flächen be-
kommt ein Lärmkontingent von 
65 dB(A) tags und 55 dB(A) 
nachts. 
Im Bereich der kleinen Hafen-
erweiterung darf es zwar deut-
lich lauter werden (70/59), aber 
dieser Lärm wird durch das 
„Grundrauschen“ der AOS in 
Bützfleth nicht zusätzlich ins 
Gewicht fallen. Außerdem ist 
das Gelände relativ weit von 
der Wohnbebauung entfernt. 
Die zulässigen Höchstwerte für 
die geplante große Hafenerwei-
terung sind tags gleich hoch (70 
dB(A)), nachts sind sie in nörd-
licher Richtung geringer (58 
und 48 dB(A)). 
Auf den noch freien, sich west-

lich befindli-
chen Flächen, 
die alle sehr 
nahe am Bütz-
flether Orts-
rand und der 
D e ich s t r a ß e 
liegen, sind bei 
Nachtwer ten 
von 40 bis 35 
dB(A) prak-
tisch nur noch  
Produktionen 
in geschlosse-
nen Hallen 
möglich. 
Der in der alten 
Planung vorge-
sehene Grün-
gürtel, der das 
I ndus t r iege -
biet westlich 
und nördlich 
umgibt, bleibt 
erhalten und 
wird in eini-
gen Bereichen 
v e r b r e i t e r t . 
Eine zeitnahe 
Au f for s t u ng 
aus städtischen 
Mitteln ist al-
lerdings nicht 
vorgesehen.
Der Verlauf der neuen Erschlie-
ßungsstraße und der Gleis-
anbindung stehen noch nicht 
endgültig fest. Sie sollen aber 
östlich der Süderelbe verlaufen  
und  auch nicht bis in die nörd-
liche Spitze des Industriegelän-
des führen. Der zu erwarten-
de Verkehrslärm ist in diesem 
Rahmenplan nicht enthalten. 
Er soll aber nach Auskunft der 
Verwaltung unter den gesetz-
lich vorgegebenen Höchstgren-
zen liegen. Für die Johann-
Rathje-Köser-Straße wird von 
5.500 Fahrzeugen in 24 Stun-
den, davon 33 % Schwerlast-
verkehr ausgegangen. Bei der 
Erschließungsstraße wird mit 
1.500 Fahrzeugen und 45% 
Schwerlastverkehr geplant. Da-
zu kommen noch ca. 39 Güter-
zügen täglich auf der Schiene.  

Die Bützflether Theatergruppe 
„Die Dieler“ hat mächtig geübt 
und geprobt und vor zwei Wo-
chen ihr neues Stück „Das Hör-
rohr“ aufgeführt. 

Nachmittagsvorstellung

Für die beiden Abendvorstel-
lungen am 12. und am 13. No-
vember reichte der große Saal 
im Dorfgemeinschaftshaus  ei-
gentlich nicht aus. Schon kurz 
nach Öffnung der Türen waren 
fast alle Plätze besetzt. In der 
Generalprobe hatte es noch an 
einigen Stellen gehakt, aber der 
„Ernstfall“ verlief reibungslos.  

Bisher fand sich keiner, der sein 
Kommen bereut hätte. 
Nun gibt es noch eine zusätz-
liche, dritte Vorstellung. Auf 
Wunsch vieler Theater-Fans, 

die ungern abends noch im 
Dunklen unterwegs sind, fin-
det sie am Sonntag, den 28. No-
vember nachmittags um 16:00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Der Saal wird um 15:00 
Uhr geöffnet. Es gibt keine 
nummerierten Plätze. Der Ein-
tritt ist frei; Spenden werden 
nicht zurückgewiesen.

Lieselotte im Schnee
Im vergangenen Jahr hatten wir 
einen langen weißen Winter. 
Vielleicht hat Sabine Petersen 
von der Ortschaftsbücherei da-
ran gedacht, 
als sie für 
das nächste 
Bilderbuch-
kino  am 15. 
D ez e mb e r 
„Lieselotte 
im Schnee“ 
auswählte 
Falls wir an 
diesem Tag 
in Bütz-
fleth das ty-
pisch nord-
d e u t s c h e 
Schmuddel-
wetter haben, macht das nichts.
Da können sich die kleinen 
Zuhören beim Bilderbuchkino 
im Dorfgemeinschaftshaus das 
schönste Winterwetter einfach 
herbeiträumen. 
Für das Bilderbuchkino steht 
nur eine begrenzte Anzahl von 
Sitzplätzen zur Verfügung. Vie-
le junge Zuhörer und Zuschau-
er sind inzwischen schon Fans 

Bilderbuchkino in der Ortsbücherei

Außerordentliche Ortsratssitzung
Am Donnerstag, den 2. De-
zember findet um 17:30 Uhr 
eine außerordentliche Sitzung 
des Ortsrats statt. Es geht um 
den Auslagebeschluss für den 
Bebauungsplan 602/1 (Indus-

triegebiet nördl. der Johann-
Rathje-Köser-Str.). Die Sitzung 
findet im Verbund mit dem 
Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Umweltfragen im Rat-
haus der Stadt Stade statt. 

dieser Veranstaltung. Es ist also 
eine Anmeldungen nötig. 
Kinder ab 4 Jahren, die wissen 
möchten, wie es denn nun Lie-

selotte im Schnee ergeht, soll-
ten sich bis zum 8.12. unter  der 
Telefonnummer 1051 (Gemein-
debüro) anmelden oder anmel-
den lassen. Vielleicht reicht es 
auch aus, Frau Petersen oder 
Frau Osterauer in der Kita per-
sönlich Bescheid zu geben. 
Das Bilderbuchkino beginnt 
am 15.Dez. um  16:00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Volksbank Kehdingen eG

Wir machen den Weg frei

Yakup Köksal
1. Herren

Marina Gatzke und Matthias Schlüter einmal ganz anders
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AOS in Stade –
Drei Jahrzehnte
innovative Ideen.

VERLÄSSLICHVERLÄSSLICH
Aluminium Oxid
Stade GmbH
Postfach 2269
21662 Stade

www.aos-stade.de
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Wir erfüllen Ihre Wohnwünsche.
Mit über 2.500 Wohnungen sind
wir in Stade der größte Anbieter.

Unser Wohnungsangebot: 
1- bis 4-Zimmer-Wohnungen,

Reihenhäuser und 
Seniorenwohnungen 

in zentraler oder 
stadtnaher Lage.

Unser Team ist für Sie da!

Teichstr. 51, 21680 Stade
Postf. 2228, 21662 Stade
Tel. 04141 6075-0, Fax -12
E-Mail: info@wohnstaette.de Wir sind für alle da

Immer ein
Volltreffer

Lokales

Wolfgang Rust ist seit 1981 mit einer kurzen Unterbrechung 
Mitglied des Bützflether Ortsrats und wurde im Jahre 2001 zum 
Ortsbürgermeister gewählt. Für sein politisches Handeln waren 
vorrangig seine persönliche Überzeugung und weniger das „po-
litisch Machbare“ ausschlaggebend. Damit erwarb er sich vor al-
lem in der letzten Vergangenheit nicht nur Freunde.
Am Mittwoch, den 17. September legte er zu Beginn der Orts-
ratssitzung sein Amt als Ortsbürgermeister nieder. Es war nicht 
die Auseinandersetzung um die Geschicke und die zukünftige 
Entwicklung Bützfleths, die ihn zu diesem Entschluss bewegt 
hatten. Ausgerechnet über den Hobby-Kunst-Markt, der sich vor 
allem durch das große ehrenamtliche Engagement des Ehepaars 
Rust zu der jetzigen Vorzeigeveranstaltung gemausert hat, stol-
perte Wolfgang Rust. Veruntreuung von Geldern oder persönli-

che Bereicherung werden ihm nicht vorgeworfen, allerdings ent-
sprach die Art, wie er diesen Markt organisierte und abwickelte, 
nicht den gesetzlichen Vorschriften. Die Wählergemeinschaft hat-
te dies aufgedeckt und für die vergangene Ortsratssitzung einen 
Antrag auf Klärung des Sachverhalts, Beantwortung eines Fra-
genkatalogs (Kasten unten links) und eine Beschlussfassung zu 
diesem Thema beantragt.
Wolfgang Rust verlas zu Beginn der Ortsratssitzung eine persön-
liche Erklärung (unten rechts) und legte anschließend sein Orts-
bürgermeisteramt nieder. Frau Klie von der Wählergemeinschaft 
äußerte sich unter dem entsprechenden Tagesordnungspunkt noch 
einmal zu der Thematik, die Fraktionsvorsitzenden H. H. Ott 
(CDU) und H. Amling (SPD) lehnten mit sehr deutlichen Worten 
eine weitere Diskussion ab.

Den Hobby-Kunst-Markt gibt es 
seit 1994. ... die Ortschaft Bütz-
fleth ist als Veranstalter aufgetre-
ten. Elke Rust hat seit 1994 den 
... Ortsbürgermeister ... bei der 
Ausrichtung unterstützt.
Von 1994 bis 2000 fand der Hob-
by-Kunst-Markt im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Zu diesem 
Zeitpunkt gab es keine finanzi-
ellen Einnahmen. Die Aussteller 
hatten einen Kuchen abzuge-
ben, der vom Elternbeirat des 
Kindergartens verkauft wurde. 
Der Sekt, der zur Begrüßung und 
zum Abschluss ... an die Ausstel-
ler gereicht wurde, wurde aus 
Ortschaftsmitteln bezahlt. Da der 
Saal im Dorfgemeinschaftshaus 
2001 für 2 Schulklassen vorrüber-
gehend umgebaut wurde, wech-
selte der Hobby-Kunst-Markt im 
Jahr 2000 in die Festung Grauer-
ort. ...Zunächst kostete der Eintritt 
1,50 €, der von den Verantwortli-
chen der Festung kassiert wurde 
(1 € für die Festung ... und 0,50 € 
für die Ortschaft ... zur Deckung 
der Kosten).
Ab 2002 habe ich den Hobby-
Kunst-Markt als Ortsbürgermeis-
ter ... übernommen... Elke Rust 
kümmerte sich weiterhin um die 
Organisation … Der stets wach-
sende Kunstmarkt Hobby-Kunst-
Markt bedeutete auch höhere 
Kosten z. B. für das Rahmen-
programm ... Ab 2006 wurde der 
Eintritt auf 2 € erhöht. Die Ein-
trittsgelder wurden vom Förder-
verein kassiert (1 € für die Fes-
tung, 1 € für die Ortschaft).

Zur Förderung der Festung wur-
den die Aussteller gebeten, eine 
Torte zu backen oder 10 € zu ent-
richten. Der Kuchen wurde in der 
Cafeteria verkauft. Die 10 € für 
den Kuchen wurde von den Or-
ganisatoren, später auch zusam-
men mit dem Standgeld, kassiert 
und an den Förderverein weiter-
geleitet. Ab 2008 wurde erstmals 
von den Ausstellern ein Stand-
geld (10 €) erhoben (finanzielles 
Polster für das Jubiläumsjahr).
Da zunächst aus den Veranstal-
tungen nur kleine finanzielle Be-
träge übrig waren, wurde das 
Geld in einer dafür vorgesehenen 
Tasche im Ortschaftsbüro de-
poniert. Als es aber zunehmend 
mehr wurde, habe ich im guten 
Glauben das Geld ab 2006 auf 
einem Sparbuch der Volksbank 
Kehdingen angelegt. Das Spar-
buch wurde auf meinen Namen 
eingerichtet, denn es kann aus-
schließlich auf eine natürliche 
Person eingerichtet werden ....
Heute weiß ich, dass das ein ek-
latanter Fehler war. Ich darf als 
Ortsbürgermeister kein Sparbuch 
anlegen, nicht auf den Namen der 
Ortschaft und schon gar nicht auf 
meinen Namen. Ich räume ein, 
dass ich die Angelegenheit zu 
blauäugig abgehandelt habe. z. 
B. haben keine Kassenberichte 
bzw. Kassenprüfungen stattge-
funden. …
Zu keinem Zeitpunkt habe ich 
mich oder hat meine Frau sich an 
dem Geld irgendwie bereichert. 
Ganz im Gegenteil, alles erfolgte 

ehrenamtlich …
Dass meiner Frau von den Aus-
stellern das Standgeld zu über-
geben war, bot sich auf dem 
Hintergrund der gewachsenen 
Strukturen an. Sie kennt alle 
Hobby-Künstler und hat in der 
Zeit ein Vertrauensverhältnis 
aufgebaut. ... Deshalb hat mei-
ne Frau auf den  offiziellen An-
schreiben zu Vorgesprächen mit 
unterschrieben.
Die Überschüsse wurden unein-
geschränkt auf das Sparbuch 
eingezahlt (letzter Stand: 5350 €). 
Das Geld wurde zwischenzeit-
lich auf ein Konto der Hansestadt 
Stade überwiesen, das Spar-
buch aufgelöst und die Unter-
lagen ebenfalls der Hansestadt 
übergeben. Über die Verwen-
dung des Geldes kann die Ort-
schaft verfügen. ...
Da ich durch mein fehlerhaftes 
Verhalten, wenn auch nicht ge-
wollt, gegen die Nieders. Ge-
meindeordnung verstoßen habe, 
werde ich die politischen Konse-
quenzen daraus ziehen und trete 
mit sofortiger Wirkung als Orts-
bürgermeister zurück.
...bedanken möchte ich mich bei 
den Bützflether Bürgern, die mir 
durch die Wahl zum Ortsbürger-
meister ihr Vertrauen geschenkt 
haben und für deren ... Anliegen 
ich mich immer gerne eingesetzt 
habe. Sollte ich allerdings in die-
ser Zeit den Einen oder Anderen 
„auf den Schlips getreten“ ha-
ben, möchte ich mich dafür ent-
schuldigen.

Persönliche Erklärung von Wolfgang Rust zu seinem Rücktritt als Ortsbürgermeister

Rücktritt von Ortsbürgermeister Wolfgang Rust

Die Wählergemeinschaft be-
gründet ihren Antrag damit, 
dass ihr Ortsratsmitglied Frau 
Klie von Bürgern um Auskunft  
gebeten worden war u.a. über 
die Verwendung von Standgel-
dern, die beim Hobby-Kunst-
Markt erhoben werden. Nach-
fragen bei der Stadt ließen auf 
Unregelmäßigkeiten bei Organi-
sation und Abrechnung schlie-
ßen. 
Die Fraktion stellte für die Sitzung 
am 17. November folgende Fra-
gen:
Auf wessen Namen läuft das 
Volksbank-Konto für den Hob-
by-Kunst-Markt?
Welchen Kontostand weist das 
Konto auf?
Welche ... Person führte die 
Kasse?
Wer führte seit 2006 die Kas-
senprüfung durch?
Warum wurde das Geld nicht an 
die Stadt Stade oder ein Konto 
der Ortschaft weitergeleitet?
Mit welcher Berechtigung durfte 
Frau Rust, die weder gewähltes 
Mitglied im Ortsrat ist, noch von 
der Stadt Stade oder durch Be-
schluss des Ortsrats beauftragt 
wurde, das Einladungsschrei-
ben mit dem Briefkopf des Orts-
bürgermeisters unterschreiben?
Wer autorisierte Frau Rust, im 
Namen der Ortschaft Standgel-
der zu kassieren?
Wo sind die Eintrittsgelder für 
die Veranstaltung geblieben?

Anfrage der Wählergemein-
schaft zur Durchführung 
des Hobby-Kunst-Markts

Telefon:
04146 909770

E-Mail:
diefoerderer@online.de



wünscht
den Hand-
ballern aus
Bützfleth und
Drochtersen


